
Diskussionsworkshop des Forum Arbeitswelten:  

Gewerkschaftlicher Internationalismus in 
Deutschland – am Beispiel China 

Was können wir mit unseren Projekten erreichen? 
Samstag, 9. April 2016, Technologiepark Köln, Eupener Str. 150 

EG, Raum „Dialog 2“ 
Unternehmen aus China investieren in Deutschland. Tausende Unternehmen (nicht nur) aus 
Deutschland haben in den letzten 15-20 Jahren in China investiert. Die Motive der Investoren  
sind uns mehr oder minder bekannt – Völkerverständigung und der Verzicht auf Ausbeutung 
liegen sicher nicht primär im Kapitalinteresse. Einig sind wir uns wahrscheinlich auch über 
die Notwendigkeit einer „internationalen Solidarität“. Aber was sollte das konkret sein und 
was passiert dazu in den deutschen Gewerkschaften? Welche Erwartungen können wir an die 
„Proletarier (aller Länder)“ und ihre Vertretungsorgane heute stellen? Was sind deren Motive, 
sich mit ‚chinesischen Verhältnissen‘ zu befassen? 
Mit dem Workshop wollen wir versuchen, hierüber ein bisschen mehr Klarheit zu bekommen, 
um realistische Handlungsspielräume für unsere Aktivitäten zu schaffen.  
 
Samstag den 9. April 

9:30 →11:15 Peter Franke - Begrüßung und Kurzvorstellung: 
des Forum Arbeitswelten, des Themas und der TeilnehmerInnen  

Gewerkschaftlicher Internationalismus in Deutschland 
Zwischen Standortkonkurrenz und Verbreitung des Modells „soziale 
Marktwirtschaft“ 

Input von Bodo Zeuner und Wolfgang Schaumberg 
11:15 →11:30  Pause 
11:30 →13:00 Bisherige praktische Ansätze von Internationalismus: 

• Internationale Gewerkschaftsarbeit der IGM bei SIEMENS  
• ATLAS Copco und der Tochterbetrieb in Shanghai 

Input von Dirk Linder und Kai Beutler  
13:00 →14:15 Mittagessen und Pause 
14:15 →15:45 Plenumsdiskussion:  

Welche Erwartungshaltung sollen wir einnehmen, was können wir 
erreichen?   

Moderation: Ingeborg Wick 
16:00 →17:30 Mitgliederversammlung Forum Arbeitwelten e.V.  

(Auch Nicht-Mitglieder sind als Gäste willkommen.) 
 
Anmeldung : 
Wir bitten um schriftliche und verbindliche Anmeldung per e-mail oder Post mit Angabe 
von Name, Adresse, Telefonnummer, Email-Adresse bis zum 1. April 2015  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Kosten für Verpflegung und ggf. Unterbringung müssen selbst 
getragen werden. Bei der Organisierung einer Unterbringung können wir auf Anfrage 
behilflich sein. Anfragen und Anmeldungen an  
• Peter Franke, Forum Arbeitswelten e.V., (www.forumarbeitswelten.de)  

Am Alten Stadtpark 67, 44791 Bochum, Tel. 0234 - 579 6902; 
e-mail forumarbeitswelten@fuwei.de  
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